
2018-02-09 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Stadtbezirksbeirates Süd, Haideburg, Törten am 
06.09.2017 

Sitzungsbeginn:   17:30 Uhr  
Sitzungsende:  19:09 Uhr 
Sitzungsort:   Dessauer Verkehrs GmbH, Erich-Köckert-Str. 48, 
06842 Dessau-Roßlau 

 

Es fehlten: 
 

Fraktion Pro Dessau-Roßlau 

Schröter, Steffen entschuldigt 
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und Beschlussfähigkeit 

  
 
Frau Bahn-Kunze eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Ladung fest. 
Sechs von sieben Beiratsmitgliedern waren anwesend. Demnach war die Beschluss-
fähigkeit gegeben.  
 
 
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Die Tagesordnung wurde einstimmig ohne Änderungen beschlossen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
6 0 0 
 
 
3 Genehmigung der Niederschift vom 07.06.2017 
  
 



Einstimmig wurde die Niederschrift vom 07.06.2017 genehmigt.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
6 0 0 
 
 
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
Es waren keine Einwohner anwesend.  
 
 
 
 
5 Maßnahmebeschluss 

Touristische Geländeerschließung im Umfeld der Bauhausbauten  
Konsumgebäude in der Bauhaussiedlung Dessau-Törten 
Vorlage: BV/247/2017/IV-80 

  
 
Herr Klausnitzer, Sachbearbeiter Grün/ Baugenehemigungsverfahren vom Amt 61 
informiert. 
 

 Es ist in Planung Parkmöglichkeiten für Pkws, Busse und ein bis zwei Behin-
dertenparkplätze für Kurzzeitparker zu schaffen, sowie barrierefreie Zugänge 
zu schaffen. 
 

 Zudem besteht die Überlegung Rigolen für die Straßenentwässerung für die 
Wiese vor dem Konsumgebäude zu nutzen. 
 

 Des Weiteren soll ein Platz geschaffen werden der für den Bau einer WC-
Anlage genutzt werden kann. Diese Anlage ist allerdings nicht in der Maß-
nahme erfasst, da diese von dem späteren Betreiber geschaffen werden 
muss. Ein Betreiber ist aus Sicht der Stadt derzeitig noch nicht vorhanden. 
 

 Für die Planungen muss berücksichtigt werden, dass das Konsumgebäude ei-
ner Privatperson gehört. Die Stiftung hat die Räumlichkeiten gemietet. Dem-
nach ist die Stadt Dessau-Roßlau lediglich Eigentümer bis zur 1. Stufe des 
Gebäudes und nur auf dem eigenen Grundstück können Veränderungen ge-
macht werden.  
 

o Herr Möbes fragte an 
- ob in dieses Konzept auch Bodentonnen für die Müllentsorgung vorgese-

hen sind, da die bisherigen Tonnen am Walter Gropius Gymnasium sowie 
Ecke Damaschkestraße/ Südstraße nicht mehr ansehnlich sind. 
 Herr Klausnitzer erkundigt sich 

- ob das Pumpenhaus wieder aktiviert wird 
 DVV ist zuständig – SBB nimmt Kontakt auf 



- ob zwischen dem Konsumgebäude und dem Pumpenhaus der Weg mit 
Schotter versehen werden könnte 
 Herr Klausnitzer erkundigt sich 
 

o Frau Bahn-Kunze wüsste gern, ob die entfernten Kastanien in der Damasch-
kestraße ersetzt werden. 
 EB Stadtpflege 

 
 
 
 
 
6 Mitteilung der Vorsitzenden des Stadtbezirksbeirates 
  
 
6.1. Bei dem Linienplan der Buslinie durch Törten fehlt die Haltestelle „Hagenbrei-

te“. Frau Bahn-Kunze hat dies bereits bei Herrn Henschel (DVG) gemeldet. 
Dieser bedankte sich für den Hinweis und merkte an, dass nur ein Haken in 
der Datei fehle und er dies ändern würde. 

 
6.2. Frau Bahn-Kunze würde gern wissen, wann und wie der Rückbau der Stra-

ßenbahngleise im Bereich der Straßenüberquerung Kreuzbergstraße realisiert 
werden soll. Der Versuch den zuständigen Bearbeiter der DVG zu erreichen 
scheiterte. 
 Zuständig ist die Dessauer Verkehrsgesellschaft. 

 
 
 
 
 
7 Mitteilungen der Verwaltung 
  
 
  Mitteilungsblatt FDP 3/2017 
 Termin Radwegekonzept Oktobersitzung 2017 per Mail an Vorsitzende 

 
 
Offene Anfragen: 
 
zum TOP 6.4 vom 07.06.2017 Herr Möbes 
Ist eine Nachnutzung der Südschwimmhalle vorgesehen / Kaufinteressenten dafür? 
V: Ref. 52 i.V.m. Amt 65 
WV 01.08.2017 
 
Zentrales Gebäudemanagement 
Sobald die Südschwimmhalle nicht mehr genutzt wird, erfolgt die Übertragung 
an das ZGM. Die Vermarktung des Objektes erfolgt durch Amt 80. 
Denkbar ist, dass das Grundstück mit oder ohne Gebäude vermarktet wird, ge-
naueres ist noch nicht bekannt. 
 



 
zum TOP 6.5 vom 07.06.2017 Anfrage des SBB SHT bezüglich Gewährleis-
tungsende Alte Leipziger Straße? 
Liegt ein Abnahmeprotokoll vor? 
V: Amt 66-1 
 
Tiefbauamt 
Die Anfragen aus dem SSB Süd, Haideburg, Törten bezüglich Alte Leipziger 
Straße und zerstörte Telefonzelle Heidestraße befinden sich noch in Bearbei-
tung. Um eine baldige Beantwortung sind wir bemüht. 
 
 
Zum TOP 6.6 vom 07.06.2017 Anfrage des SBB SHT bezüglich Aufstellen von 
Tisch und Bänke auf dem Spielplatz Eichenweg 
 
EB Stadtpflege: 
Aus dem Finanzhaushalt lassen sich 2017 keine zusätzlichen Bänke finanzie-
ren.  
Für das gesamte Stadtgebiet stehen lediglich 20.000 Euro für Ersatzinvestitio-
nen auf Spielplätzen zur Verfügung.  
Diese sind für den Ersatz von Spielgeräten geplant, welche aufgrund der man-
gelnden Verkehrssicherheit zurückgebaut wurden und selbst dafür nicht aus-
reichend sind. 2018 sieht die Situation sicher nicht anders aus. 
 
 
zu TOP 5.1 vom 03.05.2017 
BA Herr Schönfeld zu Bereitstellen von 2 Bänken 
 
EB Stadtpflege: 
Die Bänke wurden durch den Eigenbetrieb Stadtpflege angeliefert. 
 
 
 
 
zu TOP 7.1 vom 05.04.2017  
zerstörte Telefonzelle Heidestr. – Rückbau  
Die Stellungnahme des SBB SHT wurde dem TBA mit der Bitte um Unterstützung  
übermittelt. Für welche der Varianten sich die Telekom entscheidet, liegt noch nicht  
vor. 
Um Rückantwort wird gebeten. 
V: Amt 66-2 
Kontrolle 
 
Tiefbauamt 
Die Anfragen aus dem SSB Süd, Haideburg, Törten bezüglich Alte Leipziger 
Straße und zerstörte Telefonzelle Heidestraße befinden sich noch in Bearbei-
tung. Um eine baldige Beantwortung sind wir bemüht. 
 
 
Bürgersprechstunde vom 01.02.2017 – Herr Schönfeld  



Anfragen zum Hirsch  
Die Stellungnahme des Amtes 61 steht noch aus. Terminaufschub bis 14.08.2017 
wird gewährt. 
V: Amt 61 
WV 14.08.2017 
 
Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste 
Die Stellungnahme ist noch in Bearbeitung. Nach Fertigstellung wird sie der 
Amtsleiterin zur Unterschrift vorgelegt und sofort an das Referat für Ortschaf-
ten weitergegeben. 
 
 
 
 
8 Mitteilungen und Anfragen der Mitglieder des Stadtbezirksbeirates 
  
 
8.1. Herr Möbes  

Einst wurde angemerkt, dass am Spielplatz Eichenweg keine Beschilderung 
„Spielplatzordnung“ vorhanden ist. Mittlerweile ist dort ein „Hunde verboten“-
Schild. Dies ist allerdings falsch. Ein Schild mit der Spielplatzordnung wäre nö-
tig. Es wird um Prüfung gebeten. 
 

8.2. Herr Möbes  
Des Weiteren wurde Herr Möbes von Bewohnern der Mittelbreite angespro-
chen, dass diese vom Tiefbauamt angeschrieben wurden ihren Fußweg ord-
nungsgemäß zu beräumen bzw. das Unkraut zu beseitigen. Dies stößt aller-
dings auf Unverständnis, da der Fußweg um die Wiese in der Mittelbreite, der 
der Stadt gehört, auch nicht vom Unkraut befreit wird. Anwohner haben be-
reits auf den Fußwegen der Stadt das Unkraut entfernt, weil dies unansehnlich 
ist. Das ist aber keine langfristige Lösung, so Möbes. 
 

8.3. Herr Möbes 
Die Telefonzelle Ecke Damaschkestraße/ Heidestraße gab zwischenzeitlich 
Pfeiftöne von sich und der Stromkasten war geöffnet. Dies ist nun nicht mehr 
der Fall. 
 

8.4. Herr Möbes 
Gartennutzer des Kleingartenvereins Teichwiesen e.V. sowie die Anwohner 
des Eichenweges haben sich an Herrn Möbes gewandt und mitgeteilt, dass in 
diesem Gebiet mehrfach Wildschweine gesichtet wurden. Herr Möbes teilte 
den Bewohnern vor Ort bereits mit, dass zurzeit und auch innerorts nicht ge-
jagt werden darf. Ein Problem sieht Herr Möbes darin, dass der Eichenweg ein 
intensiv genutzter Schulweg ist. und dass sich in der dunkleren Jahreszeit die 
Zeiten, in denen die Kinder zur Schule gehen und die Wildschweine noch auf 
Nahrungssuche sind, überschneiden. Es müsste eine Möglichkeit geben ein 
Treffen zwischen Grundschülern und Wildschweinen zu vermeiden. Zudem 
konnten die Schüler und Lehrer vorübergehend nur durch das Hauptportal in 
die Grundschule Tempelhofer Straße gelangen, da sich auf dem Hof Wild-



schweine befanden. Eindringen konnten die Tiere durch einen defekten Zaun. 
Dieser müsste schnellstmöglich instandgesetzt werden.  

 
8.5. Herr Weinert 

Am Spielplatz „Am Hang“ sollte eine neue Nestschaukel angebracht werden. 
Herr Weinert würde gern wissen, wie da der aktuelle Stand ist. 
 

8.6. Herr Popp 
Anwohner des Schlehenweges haben sich über die mangelnde Pflege des 
Brunnens und der Grünfläche im Schlehenweg beschwert. Anwohner würden 
sich auch mit dem Einverständnis der Stadt um die Fläche kümmern. 
 EB Stadtpflege, Tiefbauamt 

 
 
 
 
 
 
10 Schließung der Sitzung 
  
 
Die Sitzung wurde 19:09 Uhr geschlossen.  
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 09.02.18 

 

___________________________________________________________________ 
Rita Bahn-Kunze  
Vorsitzender Stadtbezirksbeirat Süd, Haideburg,Törten 
 

Schriftführer 
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